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Ich schliesse mich dem Dank des Veranstalters an die Mitarbeiter an, um
sämtlichen Mitgliedern, die in den verflossenen Tagen für die Interessen
unserer Sache gearbeitet haben, den Dank von Vorstand und Sektion
auszusprechen.

Ein technischer Bericht über die Anlage des Kommando-Netzes folgt in
der Oktobernummer des «Pionier». Der Präsident: Hptm, Jegher.

Kajak-Slalom.
Am 12. und 13. August fand in Zürich der internationale Kajak-Slalom

statt. Auch hier fiel uns die Aufgabe zu, ein kleines Netz zur Zeitmessung und

zur Verständigung von Start und Ziel zu erstellen. Die Leitung dieser
Veranstaltung hat sich ebenfalls sehr lobend über die Arbeit unserer Leute
ausgesprochen. Auf einem Rundgang am Sonntagnachmittag konnte ich dann
auch konstatieren, dass diese Leitungen unter «Verkehrshochdruck» standen.

Verkehrsleiter Tg,: Lt. Fehr Max.

Redaktion (Abonnements und Adressänderungen): E. Ahegg, Minervastrasse 115,

Zürich 7. Telephon: Geschäft 5 89 00, Privat 4 44 00. — Postcheckkonto VITT 15 666.

— Erscheint monatlich. — Redaktionsschluss am 19. jeden Monats. — Jahresabonnement:

Mitglieder Fr. 2.50 (im Sektionsbeitrag inbegriffen), Nichtmitglieder Fr. 3.—.
Administration des «Pionier»: Zürich. Telephon 5 17 40. Postcheckkonto VIII 889.

Wir bitten unsere Mitglieder QfommlA If4llA
die nachfolgenden wldlllllllUllCll6 zu besuchen

HOTEL RHEINFELDERHOF BASEL
Klarastrasse-Ecke Hammerstraase (Tramhalteatelle). Nähe der Schweixer Mustermesse.

Telephon 4 79 60. O-TfOOndl«
Grosses Restaurant (Stammlokal der Sektion Basel) mit Konferenz• und Sitzungszimmer. Kegel'
bahn, jedes Zimmer mit Jhessendem Wasser und Telephon, Weckanlage, Lichtsignal. 160

RESTAURANT STADTRAREN ST. GALLEN
Vadianstrasse 13, Telephon 28578

Stammlokal der Pionier-Sektion des VOV. St. Gallen
Es empfiehlt sich A. Liebing-Roth

RESTAURANT STROHHOF ZÜRICH
Grosse und kleine Säle für Hochzeiten, Bankette, Vereins-Anlässe etc. Vorteilhafte Menus ä
prix fixe, Spezialitäten-Küche. Prima Wädenswiler Btere. Gut gepflegte Weinkeller.
P. BAUR, Chef de cuisine Stammlokal der Sektion Zürich
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Die Schweiz das Land der Dichter? Man könnte es
wirklich fast meinen!
Als vor etwa Jahresfrist
der Wettbewerb vom
„Weltmeister im
Durstlöschen" vom Stapel
gelassen wurde, der
bezweckte, zügige Spruche

und Verslein fur die
Bieruntersatze zu erlangen,

wer hatte da
gedacht, dass sage und
schreibe fünftausend
Einsendungen eingehen
würden

Das mag ein Wahlen

und Wägen gewesen

sein, bis es soweit
war1 Soeben fliegt die
neue, diesjährige Folge

t der nützlichen und so
2 vielbenutztenBierteller
s in einer Auflage von
I mehreren hunderttau-
^ send Exemplaren in

die ganze deutschsprachige Schweiz hinaus. Zwanzig Stück zahlt die Serie
und da kann man dem Durst schon einige Male „dafür tun" bis man herum
ist und alle zwanzig dieser achteckigen, poesie- und witzgeladenen
Bierglasunterlagen sich zu Gemute gefuhrt hat! Jedenfalls mag es
manchem Arbeit und Brot gegeben haben bis die Tellerh alle bereitlagen.

Die fröhlichen Helgen stammen von Wuthnch und die Verse von
Ihrer Majestät, den Durstigen höchst selber. Und es ist allerhand
Vergnügliches dabei herausgekommen, das nebenbei darauf schhessen
lasst, wie gern man im Land herum „einen Becher stemmt".

Gern feiert man in der Schweiz Feste, so sehr oft, dass böse
Zungen unser liebes Landchen „das europaische Fest Land" nennen!
Einer plaudert dabei aus, warum er die Feste schätzt:

Wir Eidgenossen heben Feste;
Das Bier dabei ist doch das Beste

Em anderer scheint nicht immer so leicht daheim wegzukommen,
wenn ihn der Durst plagt. Er meint:

Wotsch zum Bier und chiflet d'Frau,
Seischt halt eifach • Chum doch au1

Der hat's erfasst! Man begreift ihn, wenn man die verklarten Züge
des kraftigen Pompiers ansieht und drum herum liest

Mit Wasser loscht die Feuerwehr
Bier löscht den Brand von innen her!

Der Schreibende selber hat zu seiner Freude unter den zwanzig
Tellern gar ein selbst-verbrochenes Verslein gefunden, sagt aber nicht
welches. Wer errat's Der beste Vers von allen aber, echt schweizerisch,

unbekümmert und zufrieden lautet so:
Mir löscht am heschte 's Bier de Torscht,
Was anderi sufed, isch mer worscht! Fridolin

IT
.Wotsch zum Bier
und chiflet d'Frau,
seischt halt eifach:
Chum doch au 1"
AUS DEM SPRUCHE WETTBEWERB
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MARS
Müssen Sie einrücken?

Dann verlangen Sie unbedingt
unsern neuen Mars-Katalog
MÄRS-VERLAG BERN

0. Kolibriinner & Co., Marktgasse 14

]M.itglieder
berü ctsicli t lg t
unsere

Inserenten

FUSS-SCHWITZEN NICHT VERTREIBEN!
Aber auf ein erträgliches Maß regulieren können Sie es mit wenig Mühe
und gefahrlos mit dem Fuflkosmetikum Sola.
Einfach auf die Strümpfe oder in die Schuhe spritzen. Kein lästiges Pudern
und Salben mehr. Flasche Fr. 2.— portofrei durch

Solnltor Laboratorium AG., Laufen (Jura).

VERSICHERUNGEN au ch

KÜDERLI & KUNZ
Generalagentur der Schweizerischen National-Versicherungs-Gesellschaft

Zürich, Stampfenbachplatz 4, Telephon 4 4656

Stanzblöcke Serienfabrikation
in verschiedenen Typen und Grössen, sowie

Stanz-, Schnitt- und Biegwerkzeuge. Ferner

Schleif-u.Läppmaschine für Hartmetall fabrizieren

Maschinenfabrik Agathon A.-G., Solothurn
Stanzblockkatalog auf Verlangen 20t
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Zuverlässig und rasch werden unsere C
in sorgfältig überwachtem und fachmanr>Jich
durchgeführtem Werdeprozess hergestellt

GRAPHISCHE KUNSTANSTALT CLICHEFABRIK

SP if \kit*rt*r*r* u es ßI« II if II I 1* ft It«13
ZURICH KORNHAUSBRÜCKE 7 • TELEPHON 57.437

Feste und mobile

DRAHTLOSE SENDE-
UND EMPFANGSANLAGEN

(Marconi-l.izenz)

für jede Leistung und Wellenlänge. Spezial-

austührungen für Militär, Polizei und Aviatik.

Hasler^Bem
WERKE FUR TELEPHONIE UND PRÄZISION SM ECHANIK
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